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1. HALBJAHR 2026   

30 Jahre Reusenfest und nun?
 
Zu Pfingsten wurde im Kurpark das 
30. Reusenfest mit viel Liebe, Auf-
wand und einem großen Kraftakt der 
örtlichen Vereine mit Gästen und Ein-
wohnern gefeiert. 

Mit dem Fest sollte der Blick auf die 
örtlichen Fischer und ihre Arbeit ge-
richtet werden. 

Wie sich das Leben der Fischer ver-
ändert hat und wie schwer es in 
jüngster Vergangenheit geworden ist, 
Berufsfischer zu sein, wurde in einer 
erstmals stattfindenden Talkrunde 
deutlich. 

Nach dem Aufziehen der großen 
Reuse, nahmen in einem eigens da-
für aufgestellten ehemaligen Fischer-
boot sieben Talkgäste Platz. Die Mo-
deration übernahm Jörg Hinz. 

Die Fischer Silvio Mundt und Roberto 
Brandt, Landwirtschaftsminister Till 
Backhaus, Landtagsabgeordnete 
Sylva Rahm-Präger, Bürgermeister 
Hartwig Diwisch, Tourismusdirekto-
rin Uta Donner und der Geschäfts-
führer der Kutter- und Küstenfisch 

GmbH Philipp Bruns hatten sich zu 
einer angeregten Diskussion über die 
aktuelle Lage für die Fischerei einge-
funden. 

Unbequeme Themen wie die Anzahl 
der Robben und Kormorane, die den 
Fischern große Schwierigkeiten berei-
tet, kamen dabei ebenso zur Sprache 
wie die zunehmende Erwärmung der 
Ostsee- und Boddengewässer rund 
um Rügen. 

Der Minister nahm sich viel Zeit und 
für das Publikum war dieses neue 
Gesprächsformat ein Gewinn. 

Doch am Ende stellt sich die Frage – 
wie geht es weiter mit der Fischerei 
und auch mit dem Reusenfest? 

Wird eine Reuse nur noch sinnbild-
lich für eine Zeit stehen, in der viele 
Fischer mit ihren Booten und Werk-
zeugen die Region prägten? 

Spätestens mit der nächsten Aus-
gabe des Lauschlappens werden wir 
es wissen. Bis dahin wünschen wir 
Ihnen einen guten Sommer! 
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Der Bürgermeister informiert
von Hartwig Diwisch 

Liebe Einwohnerinnen und Einwoh-
ner, 
ein wenig erschreckend finde ich, 
dass schon die erste Hälfte des 
Jahres vorüber ist. Die Zeit rast und 
es hilft, sich beim Blick zurück be-
wusst zu machen, dass die Monate 
nicht nur verstrichen sind, sondern 
wir im Ostseebad Baabe viel Positi-
ves erreicht haben. 
 
Straßenbaumaßnahme B196  
Der Abschnitt zwischen der Boll-
werkstraße und dem Haus Eden, ist 
fast abgeschlossen. Es fehlen nur 
noch die Oberbodenabdeckung im 
Bankettbereich, die Straßenbe-
leuchtung und die Anbindung an die 
Grundstückszufahrten. 
Die Straßenbaumaßnahme sorgte 
für massive Verkehrsbehinderun-
gen. Die Arbeiten dauerten von 
März bis Ende Juni 2026. Die häu-
figsten Kritikpunkte waren: 

• Stau-Frust aufgrund von Zeit-
verlust durch die halbseitige 
Sperrung 

• Öffentlicher Nahverkehr: Fahr-
gäste klagten über massive 
Verspätungen der Busse von 
bis zu 1 Stunde 

• Urlauberfrust: Touristen be-
schwerten sich 

Die Kritikpunkte am aktuellen Bau-
abschnitt müssen unbedingt doku-
mentiert und ausgewertet werden, 
um Fehler und Verzögerungen beim 
kommenden Bauabschnitt im 
nächsten Jahr zu vermeiden. 
 
Bebauungsplan Waldgebiet 
Entgegen früheren Berichten im 
Lauschlappen, wird nun doch kein 
B-Plan im Bereich Fuchsloch-Bee-
renweg-Hasensprung-Pilzweg er-
stellt. Aufgrund der Möglichkeiten, 
die uns der Bau Turbo bietet, ist ein 
B-Plan nicht mehr erforderlich. 
 

Kunstrasen-Sportplatz 
Nach einem Jahr Bauzeit wird der 
Kunstrassenplatz am 17.07.2026 
feierlich eingeweiht. Der Sportplatz 
an diesem Standort war schon viele 
Jahrzehnte geplant, konnte auf-
grund diverser Hindernisse aber nie 
umgesetzt werden. Jetzt ist es so 
weit und ein derart langer Atem ver-
dient größten Respekt. 
Es ist großartig, dass die Gemein-
devertretung(en) und alle Beteilig-
ten trotz der langen Zeit durchge-
halten haben, um dem Sportverein 
optimale Bedingungen für den Ver-
einssport zu bieten. Der Spaten-
stich für den Umbau des alten Sta-
dions wurde im April 2003 durchge-
führt.  

 
 
Orts App 
Wir werden für die Einwohnerinnen 
und Einwohner im Ostseebad 
Baabe im August 2026 eine eigene 
Gemeinde-App zu Verfügung stel-
len. Alles, was für Baabe wichtig ist, 
was hier passiert und aktuell ist, 
wird dann in dieser App zu finden 
sein.  
 
Wohnraumbau im Ostseebad 
Baabe 
Die Gemeinde plant, neuen fami-
lienfreundlichen Wohnraum in 
Form von zwei Bauprojekten zu 
schaffen. 
In der Göhrener Chaussee soll ein 
Mehrgenerationenhaus mit 11 
Wohneinheiten errichtet werden. 

Interessierte für die Mietwohnun-
gen können sich bei Herrn Prüßing 
(038303-16413) im Amt Mönchgut-
Granitz registrieren lassen. 
(Einleger: Mittelteil Extra-Blatt) 
In der Dorfstraße wird das Haus Au-
guste durch die Gemeinde Ostsee-
bad Baabe komplett saniert. Es ent-
stehen zwei Mietwohnungen im 
Haus. Interessierte für eine Woh-
nung können sich ebenfalls bei 
Herrn Prüßing (siehe oben) regist-
rieren lassen. 
(Einleger: Rückseite Extra-Blatt) 
In unmittelbarer Nachbarschaft 
zum Haus Auguste werden durch 
die Gemeinde vier Baugrundstücke 
für je 2 Doppelhäuser erschlossen 
und mittels Erbbaurechts vergeben. 
Interessierte für eines der Grund-
stücke lassen sich bitte bei Frau 
Jaeckel (038303-16533) im Amt 
Mönchgut registrieren. 
(Einleger: Vorderseite Extra-Blatt) 
 
Informationsveranstaltung und 
Sitzungstermine 
Wie gewohnt, bin ich zur Bürger-
meister-Sprechstunde dienstags 
von 17 bis 18 Uhr persönlich für Sie 
erreichbar. 
Am 27.08.2026 ist die nächste Sit-
zung des Betriebsausschusses. Die 
Sitzung ist öffentlich und findet um 
19 Uhr im Haus des Gastes statt. 
Am 10.09.2026 begrüßen wir Sie zur 
nächsten Gemeindevertretersit-
zung. Die Sitzung ist ebenfalls öf-
fentlich. Sie beginnt um 19 Uhr in 
der Strandstraße 2. 
 
Ich wünsche Ihnen für den bevor-
stehenden Sommer alles Gute. 
Bleiben Sie bitte gesund! 
Den Gewerbetreibenden in Baabe 
wünsche ich eine erfolgreiche, son-
nige Saison mit vielen begeisterten 
Gästen. 
 
Herzliche Grüße  
Ihr Hartwig Diwisch 
Bürgermeister Ostseebad Baabe 
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Bericht aus der Kurverwaltung
Von Uta Donner 

Das erste Halbjahr 2026 ist Ge-
schichte. Aus der Sicht der Touristi-
ker lief es bislang durchwachsen. 
Während wir in den Monaten Feb-
ruar, März und Mai bei der Anzahl 
der Übernachtungen deutlich zule-
gen konnten, enttäuschte der Juni 
mit einem deutlichen Minus – trotz 
oder gerade wegen des wechsel-
haften Wetters. Doch nun steht die 
Hauptreisezeit an und wir rechnen 
mit guten Auslastungszahlen über 
alle Unterkunftsarten hinweg. 

Übrigens haben wir in Baabe 985 
Einwohnerinnen und Einwohner, je-
doch 7.012 Betten/ Schlafgelegen-
heiten! Diese verteilen sich wie 
folgt: 2.638 Betten in Betrieben/Ein-
richtungen über 10 Betten wie z.B. 
Hotels und Pensionen, 25 Liege-
plätze (á 4 Betten) im Hafen und 
4.274 Betten in Ferienwohnungen 
und -häusern und einigen wenigen 
Privatzimmern. Wir wünschen allen 
Unterkunftsanbietern eine erfolgrei-
che Saison. 

Was war/ist wichtig in Baabe? 

Der Bürgermeister berichtete über 
gemeindliche Themen. In diesem 
Zusammenhang möchte ich Sie er-
muntern, die öffentlichen Sitzungen 
der Gemeindevertretung oder des 
Betriebsausschusses zu besuchen 
– aktueller können Sie keine Infor-
mationen oder Antworten auf Ihre 
Fragen erhalten. 

Die Sitzungstermine erfahren Sie 
auf den neuen Seiten des Amtes 
Mönchgut-Granitz (https://ris.amt-
moenchgut-granitz.de/startseite) 
oder in Kürze auch auf der neuen 
Orts-App! 

Mitte August wird die Baabe-App 
gestartet. Hier heißt es Bürger infor-
mieren Bürger und Vereine berich-
ten über ihre Arbeit. Sitzungster-
mine werden ebenso zu finden sein 
wie der Abfallkalender oder aktu-
elle Informationen zum Ort und der 

Region. Sie selbst können Teil der 
Orts-App werden und ihren Beitrag 
leisten. Die Orts-App wird in den 
App-Stores herunterzuladen sein. 
Sie ist kostenfrei und wird durch die 
Gemeinde Ostseebad Baabe be-
trieben. 

FRIDA (4.3.-11.3.2026) 

Die Belebung des Frühjahrs ist für 
alle Ostseebäder essenziell und so 
wurde 2026 erstmalig die FRIDA ins 
Leben gerufen. Rund um den Frau-
entag (8. März), der in Berlin und 
Mecklenburg-Vorpommern ein Fei-
ertag ist, wurde eine Woche mit 
Veranstaltungen, Aktivitäten und 
Angeboten organisiert – für alle 
Frauen, Freundinnen und Interes-
sierte. Vom Cocktailworkshop über 
Fotoshooting und Genusswandern 
bis Verwöhn-Massage waren über 
40 Termine in dieser Erlebniswoche 
zusammengetragen worden. Hotels 
beteiligten sich mit besonderen An-
geboten. 

Veranstalter und beteiligte Gewer-
betreibende zogen nach der ersten 
FRIDA ein positives Fazit, aber 
selbstverständlich ist noch „Luft 
nach oben“. Wer sich also mit Ver-
anstaltungsangeboten oder spezi-
ellen Unterkunftspaketen an der 
FRIDA 2027 beteiligen möchte, 
meldet sich gern unter post@img-
ruegen.de bei Laura Lienig und Ju-
dith Möbius. 

ÖTILLÖ* (16.5.2026) 

Zum 2. Mal fand der ÖTILLÖ-Swim-
run auf Rügen statt. Als Teil der re-
nommierten World Series reiht sich 
Rügen ein in die Riege internationa-
ler Austragungsorte wie Schweden, 
England, Frankreich, Schweiz, 
Malta und die USA. In diesem Jahr 
startete der Weltcup hier bei uns 
auf der Insel. 

 

 

Was ist Swimrun? 

Bei diesem Wettkampf schwimmen 
und laufen die Teilnehmenden ab-
wechseln über lange Distanzen – 
dabei haben sie immer die gleichen 
Sachen und Schuhe an und tragen 
alles, was sie unterwegs benötigen, 
am Körper. Dieser Ausdauer-Sport 
ist äußerst herausfordern und fin-
det doch zahlreiche Anhänger und 
ist für Zuschauer sehr attraktiv. 

 

In Baabe kamen die Athleten der 
Langdistanz (46,1 km – davon 5,4 
km Schwimmen) und der Mitteldis-
tanz (21,9 km – davon 2,6 km 
Schwimmen) nach einer Schwimm-
etappe durch den Selliner See am 
Eulenturm an Land, liefen auf dem 
Deich Richtung Bahnhof, querten 

am Fußgängerüberweg die Straße, 
liefen auf der Strandstraße zum 
Strand Richtung Hochuferweg Sel-
lin, um an der Seebrücke das 

https://ris.amt-moenchgut-granitz.de/startseite
https://ris.amt-moenchgut-granitz.de/startseite
mailto:post@img-ruegen.de
mailto:post@img-ruegen.de
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nächste Stück zu schwimmen. Das 
Ziel war für alle in Binz.  

Athleten aus 26 Nationen nahmen 
teil und in Interviews wurde immer 
wieder betont, bei einer Neuauflage 
der Veranstaltung 2027 wieder am 
Start sein zu wollen.  

Als Termin ist dafür der 22.5.2027 
geplant – vorausgesetzt, alle Ge-
nehmigungen werden erteilt. 

*Ö=schwedisches Wort für Insel | 
ÖtillÖ=von Insel zu Insel 

Haus des Gastes erhält i-Marke 
des DTV 

Der Deutsche Tourismusverband 
e.V. (DTV) hat das Haus des Gastes 
in Baabe offiziell mit der i-Marke 
ausgezeichnet. Das rote Hinweis-
schild mit dem charakteristischen 
„i“ für Informationsstelle führt Ur-
lauber nun auf schnellstem Weg zu 
dieser vorbildlichen Tourist-Infor-
mation. 

 

Nur Tourist-Informationen, die über 
eine sehr gute Beratungsqualität 
verfügen, umfangreiche touristi-
sche Informationen und zusätzliche 
Dienstleistungen für Gäste anbie-
ten, können die Auszeichnung er-
halten. Die Servicestandards für die 
i-Marke hat der DTV bundesweit 
festgelegt.  

Im Ostseebad Baabe überprüfte der 
DTV zunächst, ob das Haus des 
Gastes die 14 Mindestkriterien er-
füllt. Dabei geht es um die Infra-
struktur, zum Beispiel die Ausschil-
derung der Tourist-Information auf 
Zufahrtswegen. Außerdem muss 

das Personal qualifiziert sein, so 
hat mindestens ein Mitarbeiter eine 
Weiterbildung in den vergangenen 
zwei Jahren absolviert. Vor allem 
geht es um Service bzgl. kostenlo-
ser touristischer Grundinformatio-
nen über den Ort und die Region. 

Nach der Erfüllung dieser Grundvo-
raussetzungen folgte ein umfassen-
der Qualitätscheck vor Ort. 40 Kri-
terien stehen auf der Prüfliste: Beim 
Informationsangebot wird über-
prüft, ob es lokale oder regionale 
Tourist-Cards, ÖPNV-Angebote für 
Touristen gibt und ob die Gäste 
wichtige Informationen zu Sehens-
würdigkeiten und Veranstaltungen 
erhalten. Die Prüfer kontrollieren 
auch den personellen Service, also 
ob beispielsweise die Betreuung 
ausländischer Gäste durch die 
ständige Präsenz von mindestens 
einer Person für Auskünfte in engli-
scher Sprache gewährleistet ist. 

Das Haus des Gastes darf nun drei 
Jahre lang mit der i-Marke werben. 
Dann steht eine erneute, umfang-
reiche Überprüfung an. 

Neue Mitarbeiter | Katrin Gruel 
und Heiko Koldevitz 

Wir freuen uns sehr, dass wir im 
ersten Halbjahr 2026 zwei neue Mit-
arbeitende in der Kurverwaltung 
Ostseebad Baabe engagieren durf-
ten.  

Mit Katrin Gruel und Heiko Koldevitz 
wird das Team in den Bereichen 
Veranstaltung und Technik maß-
geblich verstärkt. Katrin Gruel fand 
als neue Veranstaltungsleiterin für 
2026 bereits ein in weiten Teilen 
fertiggestelltes Veranstaltungspro-
gramm vor. Dennoch wird es ihr ge-
lingen, auch in diesem Jahr schon 
ihre eigenen Spuren zu hinterlassen 
und dem Terminplan ihren Stempel 
aufzudrücken. 

Heiko Koldevitz ist neben seinen 
Tätigkeiten im technischen Bereich 
für den Hafen mitverantwortlich. 
Gemeinsam mit Mathias Raatz 

sorgt er als Hafenmeister für zufrie-
dene Gäste an der Bollwerk-Kante. 

Rhododendron-Park 

Zwischen Haus Meeresblick und 
Sportplatz ist der neue Rhododend-
ron-Park entstanden. Die Fläche 
wurde wegen der vielen Wild-
schweine eingezäunt. Die Tore sind 
unverschlossen, so dass der Park 
jederzeit zugänglich ist. 

Restarbeiten werden in den kom-
menden Tagen erledigt. Es fehlen 
z.B. noch Papierkörbe. Der kleine 
Park ist zu jeder Jahreszeit ein Ort 
der Erholung und der Farbenpracht. 

Los geht es mit einem üppigen Tep-
pich an Schneeglöckchen, Krokus-
sen und Narzissen, gefolgt von früh-
blühenden Sträuchern und Bü-
schen. Im Frühsommer zieren die 
lila Blüten der Allium Globemaster 
die Wiese und der namensgebende 
Rhododendron ist aller Orten zu fin-
den. 
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Schließlich übernehmen die Rosen 
die Hauptrolle und werden im 
Herbst vom gelb-rot gefärbten Laub 
abgelöst. 

Zahlreiche Bänke laden zum Ver-
weilen ein und im Winter ist ge-
plant, diesen neuen Abschnitt des 
Kurparks zu illuminieren. 

Umbau Türen Behinderten-WC 

Seit einigen Monaten sind wir da-
bei, die Behinderten-WC in Baabe 
technisch umzurüsten. Leider gibt 
es hier immer wieder Schwierigkei-

ten – entweder ist Material nicht lie-
ferbar oder Fachkräfte fehlen. Wir 
gehen davon aus, dass wir noch im 
Laufe der Saison alle Behinderten-
WC mit elektrischen Türöffnern 
ausgestattet haben. 

Über anstehende Termine und al-
les, was in der zweiten Jahreshälfte 
Interessantes geplant ist, informiert 
das Veranstaltungsbüro. 

Wir wünschen Ihnen einen guten 
Sommer und grüßen Sie herzlich 

Ihr Team der Kurverwaltung Ostsee-
bad Baabe 

Fußballförderverein SV Blau Weiß 50 Baabe e.V. 
Von Marlis Franke 

Unser Förderverein ist nun seit 10 
Jahren eine feste Größe in Baabe. 

Mit unseren nun bereits 120 Mitglie-
dern unterstützt er die Arbeit rund 
um das Sportleben von „Klein“ bis 
„Groß“ in vielen Bereichen. Hier ei-
nige Beispiele. Zuschüsse konnten 
gegeben werden für neue Spiel- und 
Trainingsbälle, für die Ausstattung 
der Männermannschaft mit neuen 
Aufwärm- und Trainingstrikots und 
für die Flutlichtanlage am Hart-
platz. Bei Auswärtsspielen gibt es 
einen Zuschuss für die anfallenden 
Fahrt- und Schiedsrichterkosten. 

Die Aktivitäten beim Reusenfest 
und beim Heidebergfest unterstrei-
chen das Engagement des Förder-
vereins. 

Einzuschätzen ist, dass sich die Zu-
sammenarbeit zwischen dem För-
derverein und dem Fußballverein 
sehr positiv entwickelt hat. Unser 
Dank geht an dieser Stelle an die 
privaten Sponsoren für ihre Sonder-
zahlungen, ohne die vieles nicht 
möglich wäre. Unsere Bestrebun-
gen gehen dahin,  

weitere Mitglieder zu gewinnen, um 
die Unterstützung weiter ausbauen 
zu können. 

Wir würden uns freuen, wenn Du 
auch bei uns Mitglied würdest. Für 
nur 36 Euro im Jahr kannst du unse-
ren Fußball in Baabe unterstützen. 

Aufnahmeanträge erhältst du in der 
Gaststätte „Zum Fischer“ oder di-
rekt in der „Sportplatzklause“.  

Wir wünschen ein gutes und erfolg-
reiches 2026! 

 

Aus dem Vereinsleben von „Blau-Weiß 50 Baabe“ e.V. 

Von Tommy Wanke

Nach dem obligatorischen zweiten 
Platz beim Rügenpokal galt es für 
die erste Männermannschaft, die 
solide Hinrunde zu bestätigen und 
frühzeitig den Klassenerhalt perfekt 
zu machen. 

Der Winter ließ jedoch in diesem 
Jahr mächtig aufhorchen und ver-
längerte für die Landesligatruppe 
die Winterpause unfreiwillig. So 
ging es mit nur 4 Wochen und ei-
nem Testspiel in die erste Rückrun-
denpartie. In Waren-Müritz konnte 

man dreimal einen Rückstand ega-
lisieren und den ersten Punkt mit-
nehmen. Auch in den beiden fol-
genden Partien konnten die Baaber 
jeweils einen Rückstand aufholen, 
sodass drei Unentschieden bis zur 
Länderspielpause auf dem Haben-
Konto zu Buche standen. Nach dem 
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freien Wochenende hätten die 
Blau-Weißen beim Tabellenletzten 
aus Richtenberg einen Bigpoint set-
zen können. Mit einer dünnen Per-
sonaldecke gab es jedoch eine ver-
meidbare 1:0 - Niederlage. Somit 
stand man im anschließenden  

Abbildung 1: Die erste Männermann-
schaft im Saisonfinale mit Trikotsponsor 
Carsten Kreutz. 

Heimspiel gegen Kickers Jus wieder 
gehörig unter Druck. Mit einem sou-
veränen 3:1 - Heimsieg konnten 
sich die Baaber etwas Luft im Ab-
stiegskampf verschaffen. Als am 
darauffolgenden Wochenende zu-
dem der erste Auswärtssieg der 
Saison in Friedland verbucht wer-
den konnte, schienen sämtliche 
Abstiegsängste auch rechnerisch 
beseitigt.  

Im Anschluss stockte der blau-
weiße Motor wie bereits in der Hin-
runde. Nicht nur, dass wieder das 
Derby verloren ging, auch das Spiel 
in Stralsund wurde erst in der Nach-
spielzeit verloren und im Heimspiel 
gg. Wolgast verspielte man in Un-
terzahl noch eine 4:1 - Führung in 
den letzten Minuten.  

„Wir haben mehrere Matchbälle 
vergeben und mussten so am letz-
ten Spieltag doch nochmal rech-
nen.", schaut Co-Trainer Schmidt 
zurück. Mit der besten Rückrunden-
leistung konnte man aus eigener 
Kraft den Klassenerhalt erzielen. 
Der Tabellendritte aus Neustrelitz 
wurde mit 2:1 geschlagen. "Am 
Ende ist es Platz 10 geworden. Wir 
sind zufrieden mit der Saison. In der 
kommenden Spielzeit muss die 
Truppe sich weiter festigen und 

über die gesamte Runde dominan-
ter auftreten", analysiert Vorstands-
vorsitzender Binz. Für die Wanke-
Elf geht es jetzt erst einmal in die 
vierwöchige Sommerpause sowie 
zur Abschlussfahrt nach Breslau. 

Für die U19 endete die 
Premierensaison in der Landesliga 
der A-Junioren auf einem sehr 
guten 5. Platz. Die Mannschaft um 
Kapitän Bärmann konnte 24 Punkte 
erzielen bei einem Torverhältnis von 
41:38. Unter dem Hallendach 
konnte die Truppe das hauseigene 
Turnier für sich entscheiden. 

Trotz eines 14-Mann-Kaders ist es 
dem Trainerstab um Robert 
Fröhlich gelungen, die Jungs über 
die gesamte Spielzeit bei Laune zu 
halten und die Truppe auf ihrem 
Weg in den Herrenbereich auf 
Landesebene weiter zu formen. 
Zudem wurden weitere Talente aus 
der B-Jugend vermehrt in der 
höheren Altersklasse eingesetzt. 
„Wir wussten um die knifflige 
Aufgabe für die diesjährige A-
Jugend, umso mehr muss man der 
Mannschaft und dem Staff größten 
Respekt zollen“, berichtet 
Jugendobmann Wanke. 

Für die neue Saison hat sich 
Cheftrainer Robert Fröhlich auf die 
Fahne geschrieben, mit dem 
jetzigen Spielerstamm eine neue 
zweite Männermannschaft zu 
gründen. Den Nachwuchstalenten 
soll somit der Übergang in den 
Herrenbereich erleichtert und diese 

langfristig an den Sportverein 
gebunden werden. Wir werden 
Ihnen in der Winterausgabe 
berichten, wie dieses Projekt 
angelaufen ist. 

Für die Mannschaft der B-Jugend 
galt es in der Platzierungsrunde, 
sich in der vorderen Tabellenregion 
anzusiedeln. Mit 15 Punkten und 
einem Torverhältnis von 28:26 
konnte dies mit dem zweiten Platz 
souverän gemeistert werden. 
Lediglich der Tabellenführer aus 
Kirchdorf war für die Truppe um 
Kapitän Ladig eine Nummer zu 
groß. 

In der kommenden Spielzeit soll die 
Truppe auch mit den vorderen 
Mannschaften mithalten können. 
Dann geht sie als älterer Jahrgang in 
der U17 auf Punktejagd. Für die 
Vereinsführung wird es primär um 
die Festigung und 
Weiterentwicklung der Mädchen 
und Jungen gehen. Sie sollen den 
Stamm des Kaders für eine neue A-
Jugend in der Spielzeit 2027/2028 
und den künftigen 
Spielernachschub für hoffentlich 
dann weiterhin zwei 
Männermannschaften bilden. 

Nach dem guten Abschneiden in 
der Hinrunde der Premierensaison 
auf Großfeld konnte die U15 auch 
unter dem Hallendach glänzen. 
Gleich an vier Turnieren sowie der 
Hallenkreismeisterschaft konnten 
sich die Schützlinge vom Thiede-
Trainerstab messen. 

Mit dem Erreichen der Endrunde in 
Marlow konnte die Mannschaft 
bereits ein beachtliches 
Ausrufezeichen setzen. Beim 
Finalturnier wurden jedoch alle 
Erwartungen übertroffen und man 
erreichte das kleine Finale gegen 
den ESV Lok Stralsund. In einem 
packenden Spiel stand es nach der 
Verlängerung 4:4 und das 7-Meter-
Schießen musste herhalten. Mit 
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extremer Nervenstärke konnte die 
Baaber Nachwuchstruppe auch 
diese Hürde bewältigen und den 
größten Erfolg in der diesjährigen 
Hallensaison erzielen. 

In der Rückrunde der Freiluftsaison 
konnte der gute Mittelfeldplatz 
behauptet werden. Besonders der 
Abstand zu den Teams in 
Schlagdistanz wurde weiter 
verringert. Die gute Entwicklung der 
Mädels und Jungs gilt es in der 
kommenden Saison der U17 
fortzuführen. 

Zum Abschluss der Saison 
veranstaltet die Truppe am 05. Juli 
ein Strandturnier in Baabe am 
Fischerstrand. Alle Gäste, Eltern 
und Sponsoren sind eingeladen, 
diesem Highlight mit sieben 
Mannschaften von der Insel und 
vom Festland beizuwohnen und 
den Kickern einen passenden 
Rahmen zu geben. 

Im Nachgang wird die Mannschaft 
und der Trainerstab mit Eltern und 
Großeltern beim gemeinsamen 
Grill- und Fußballfest die 
erfolgreiche Saison in Ruhe Revue 
passieren lassen. 

Mit viel Einsatz, Teamgeist und Be-
geisterung blicken die D-Junioren 
des SV Blau-Weiß 50 Baabe auf 
eine ereignisreiche Saison zurück. 
In den vergangenen Monaten haben 
die jungen Fußballer nicht nur 
sportlich große Fortschritte ge-
macht, sondern sich auch als 
Mannschaft weiter zusammenge-
funden. 

Die guten Leistungen aus der Hin-
runde konnten in der zweiten Spiel-
jahreshälfte fortgeführt werden. 
Dabei war dem Trainerstab 
Christ/Rüting besonders die per-
sönliche Entwicklung jedes einzel-
nen Spielers wichtig. Somit konnte 
im weiteren Verlauf der Saison der 
Abstand zu den stärkeren Mann-
schaften verringert werden, was 
sich vor allem in den Spielen gegen 

den direkten Konkurrenten aus Binz 
widerspiegelte. Verlor man das Hin-
spiel noch deutlich, konnte im 
Rückspiel schon ein leistungsge-
rechtes Unentschieden erzielt wer-
den. Am Ende stand somit die Qua-
lifikation zur Endrunde in Trinwil-
lershagen. Dort traf man als Staffel-
zweiter auf die Erst- und Zweitplat-
zierten aller vier Staffeln des Fuß-
ballverbandes NVP/Rügen, um den 
Kreismeister zu ermitteln. Nach ei-
nem souveränen Halbfinaleinzug 
ging dieses erst im Neun-Meter-
Schießen gegen Binz verloren. Im 
kleinen Finale konnte anschließend 
der Bronze-Platz vom Punkt er-
reicht werden. 

Abbildung 2.: Die Mannschaft bei der 
Endrunde in Trinwillershagen. 

Die Jungs und der Trainerstab kön-
nen somit stolz auf ihre Entwick-
lung zurückblicken. Der weitere 
Dank gilt wiederum allen Eltern und 
Sponsoren für die wöchentliche 
Unterstützung. 

Mit Beginn der neuen Saison gab es 
bei den F-Junioren die größte per-
sonelle Änderung im Trainerstab. 
Mit Christian Losansky konnte der 
Trainerstab um Stefan Schröder 
komplettiert und so eine vereinsei-
gene Baustelle beseitig werden.  

Mit 12 Kindern startete man in die 
neue Saison zur Fair-Play Staffel 1. 
Mit ihrem überwiegend jüngeren 
Jahrgang gehört die Truppe in der 
Liga weiter zu den jüngsten Mann-
schaften im Teilnehmerfeld. Umso 
erfreulicher ist es, dass die Mädels 
und Jungs ungeschlagen in die Win-
terpause gehen. Mit sieben Siegen 

thront die Nachwuchstruppe aktu-
ell an der Tabellenspitze. „Wir sind 
mit der Entwicklung höchst zufrie-
den. Besonders im spielerischen 
Bereich haben wir den nächsten 
Schritt gemacht. Dies ist wichtig, 
damit wir in der kommenden Saison 
geschlossen mit der Mannschaft 
eine Altersklasse höherrücken kön-
nen“, gibt Coach Schröder einen 
Ausblick auf die kommende Saison. 

In den Wintermonaten stehen für 
die Kids mehrere interessante Hal-
lenturniere auf dem Programm. Be-
sonderes Highlight bildet wie in je-
dem Jahr das hauseigene Turnier in 
der Göhrener Nordperdhalle vom 
12. bis zum 13.12.2026. 

Nachdem die Hin-
runde der Meister-
schaft in der F-Junio-
ren Fair-Play Staffel 1 
(Anm. der Red. – die 
Kinder spielen ohne 
Platzierungen und 
Ranglisten) sehr er-
folgreich absolviert 
war, fand vor den 
Festtagen im Dezem-
ber noch das vereins-

eigene Hallenturnier statt. Hier 
konnte die Truppe um Stefan 
Schröder und Christian Losansky 
mit zwei Mannschaften den 2. und 
5. Platz erreichen. 

Die Rückrunde wurde dann in der 
gleichen personellen Besetzung be-
stritten und die Erfolgsserie der er-
folgreichsten Baaber-Nachwuchs-
truppe konnte nahtlos fortgesetzt 
werden. Nach 6 weiteren Siegen 
war es erst die erste Vertretung vom 
VfL, die im letzten Saisonspiel das 
Ergebnis knapp für sich gestalten 
konnte. 

„Wir sind mit der Entwicklung der 
Kids sehr zufrieden. Für die kom-
mende Saison muss und wird die 
Mannschaft in der U11 mehr gefor-
dert. Vor der Sommerpause absol-
vieren wir jetzt noch ein Sommer-
turnier in Prohn, ehe für die Kinder 
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das Ferienhighlight mit dem alljähr-
lichen Hansa-Camp (31 KW) auf 
dem Baaber Sportplatz aufwartet.“, 
fasst Trainer Schröder die zurück-
liegende Saison zusammen. 

Mit Beginn der Rückrunde begann 
für die Vereinsführung auch die Pla-
nung der Mannschaftsmeldung für 
die kommende Saison. Schnell 
stand fest, dass ein Stamm der 14 
Kinder der Bambinis in die kom-
mende U9 hochrücken wird. Das 
größere Problem bestand für die 
Verantwortlichen jedoch in einer er-
folgreichen Trainerakquise. Umso 
erfreulicher ist die Gewinnung von 
zwei jungen Nachwuchscoaches. 

Mit Willi Wolff und Nico Zimmer-
mann erweitern zwei Jungs aus der 
Region unsere ehrenamtliche Riege 
und versuchen nicht nur ihren eige-
nen, sondern auch den restlichen 
Kindern das Fußballeinmaleins bei-
zubringen.  

„Wir freuen uns natürlich, dass wir 
diese Baustelle zeitnah im neuen 
Jahr schließen konnten“ berichtet 
ein stolzer Jungendobmann Wanke. 
Willi Wolff wird zusammen mit 
Kevin Lukas die neuformierte F-Ju-
gend übernehmen. Hierbei wird ein 
enger Austausch mit dem Trainer-
stab der U11 erfolgen. In die Bambi-
nis wird hingegen Nico Zimmer-
mann einsteigen und Peter Geb-
hardt als Assistenzcoach unterstüt-
zen. Hierbei steht weiterhin der Ein-
stieg ins Fußballerleben auf dem 
Programm. Die Teilnahme bei meh-
reren „Funino“-Turniere (Anm. Red. 
– Funino ist eine Spielform im 3 vs. 
3 auf einem 25 x 20 m großen Spiel-
feld. Durch das kleine Spielfeld sol-
len mehr spielnahe Aktionen für die 
Kinder geschaffen werden.) bzw. 
bei Futsal-Hallenturnieren soll die-
sen Prozess fördern. 

Um ständig alle Nachwuchsmann-
schaften besetzen zu können, 
sucht der Sportverein neben den 

Bambinis in allen Altersklassen fuß-
ballbegeisterte Mädchen und Jun-
gen. Die notwendigen Kontaktdaten 
finden Sie am Ende des Artikels. 

Abseits vom Fußballplatz trainieren 
die Frauensportgruppen nach wie 
vor fleißig nach unterschiedlichen 
Methoden sowie Schwierigkeitsgra-
den in der kleinen Sporthalle. Diese 
ist jeden Tag von Montag bis Freitag 
belegt. Die Sektion Tischtennis er-
freut sich weiterhin großer Beliebt-
heit. Trainiert wird zweimal die Wo-
che.  

 

Zudem können sich sportbegeis-
terte Kinder immer mittwochs zum 
Kindersport in der Baaber Turn-
halle einfinden (15:30 – 16:30 Uhr). 
Peggy Dietz und Cindy Rau bringen 
Kindern im Kindergartenalter ver-
schiedene Bewegungsabläufe spie-
lerisch bei und bilden somit die 
Grundvoraussetzung für die Nach-
wuchssportler von morgen. 

Für alle Vereinsmitglieder und rest-
lichen Einwohner der Gemeinde 
nahm der Baufortschritt beim Pro-
jekt „Kunstrasen“ schnell Züge an. 
So befindet sich die Maßnahme ak-
tuell mit dem Aufbringen der Kunst-
rasenbahnen in der Endphase. 

Damit endet für die Gemeinde als 
auch für den Sportverein eine Odys-
see, die bereits im Jahre 2013 be-

gann. Umso größer ist die Dankbar-
keit in Reihen der Sportlerinnen und 
Sportler, dass die Gemeinde auch 
ohne Fördermittel diesen Schritt 
gegangen ist. Der Sportverein ver-
sucht die Gemeinde in allen Berei-
chen bei der Umsetzung zu unter-
stützen. Neben der Finanzierung 
der Flutlichtanlage bemühen sich 
die Verantwortlichen um die wei-
tere Anschaffung von zwei Spieler-
bänken und zwei Kleinfeldtoren für 
den neuen Platz. 

 

Abbildung 3.: Der neue Kunstrasenplatz 
aus der Vogelperspektive 
 

Die feierliche Eröffnung des neuen 
Kunstrasenplatzes wird am Freitag, 
17.07.2026 nachmittags stattfin-
den. Dazu sind alle Einwohnerinnen 
und Einwohner der Gemeinde so-
wie Fans herzlich eingeladen. Die 
genaue Zeit wird noch bekannt ge-
geben.  

Mit der neuen Saison wartet im 
Herbst wieder der alljährliche 
Sportlerball im Haus des Gastes 
auf alle Mitglieder, Sponsoren so-
wie Fans auf. Anmeldungen für die-
ses Event können ebenfalls über 
Torsten Binz und Tommy Wanke te-
lefonisch erfolgen. 

14.11.2026 – 18:00 Uhr, Haus des 
Gastes 
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Kurz und kompakt: 

• Nachwuchstrainer und 
Schiedsrichter gesucht! Bitte 
an unseren Präsidenten und 
Schiedsrichterobmann Torsten 
Binz (0171-2768398) wenden. 
Für jegliche Kosten kommt der 
Verein auf! 

• Alle Mannschaften sind auf der 
Suche nach Verstärkung. Inte-
ressenten melden sich bitte 

beim Jugendobmann Tommy 
Wanke (0151-42434534). 

• Wer Mitglied im Fußballförder-
verein (36,-€ Jahresbeitrag) wer-
den möchte, meldet sich beim 
Vorsitzenden Roberto Brandt 
("Zum Fischer" Baabe), seinem 
Stellvertreter Hartmut Zwink-
mann (EDEKA Sellin) oder bei 
Schatzmeister Remo Siebenhü-
ner (Fritz-Reuter-Weg 10 in 
Baabe) 

Für die Sommermonate wünscht 
der Sportverein allen Einwohnerin-
nen und Einwohnern der Gemeinde 
sowie allen Mitgliedern schöne und 
erholsame Tage mit herrlichem 
Sommerwetter, vielen zufriedenen 
Gästen, einem guten Geschäft so-
wie ruhige Momente fernab des Tru-
bels im Kreis der Familie. 

Abschließend möchten wir uns auf 
diesem Wege bei der Gemeinde 
Baabe, dem Bürgermeister, der 
Kurverwaltung Baabe sowie allen 
Sponsoren, Förderern und Eltern 
bedanken, welche uns die kom-
plette Saison über unermüdlich un-
terstützt haben und uns weiterhin 
die Treue halten. 

EINE EINHEIT – EIN TEAM 

Tommy Wanke 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Frauentreff 

von Karin Fischer

Heute ist ein perfekter Tag, um einen 
perfekten Tag zu haben. 

Jeden Monat mindestens einen sol-
chen Tag zu organisieren, ist unsere 
Zielstellung bei der Planung unserer 
monatlichen Veranstaltungen im Rah-
men des “ Frauentreff in Baabe “.  

Aktuell stehen 26 Teilnehmerinnen 
aus Baabe und Sellin auf unserer Ein-
ladungsliste. Wir bemühen uns, un-
sere Nachmittage abwechslungsreich, 
interessant und unterhaltsam zu ge-
stalten. Natürlich gehört auch immer 
eine gemütliche Kaffeerunde dazu.  

Nach den Festtagen des vergangenen 
Jahres und den kalten und kontaktar-
men Tagen des neuen Jahres stand 

uns wieder der Sinn nach Geselligkeit 
und ein wenig Unterhaltung.  

Am 14. Januar trafen wir uns daher 
zur ersten Veranstaltung 2026 in der 
Sportlerklause. Eine kleine Geschich-
ten aus dem Buch “ Liebe Tochter, lie-
ber Sohn” von Christine Nöstlinger 
war ein lustiger Einstieg in unseren 
Nachmittag. Gemeinsam planten wir 
dann die weiteren Veranstaltungen 
für das erste Halbjahr.  

Unseren Februar Termin mussten wir 
dann kurzfristig umplanen. Ein Win-
ter, wie wir ihn schon lange nicht in 
Baabe hatten, mit viel Schnee und 
Glatteis machten den Weg zur Sportl-
erklause für uns zu riskant, deshalb 
meldeten wir uns kurzfristig im Café 

Strandkorb in Baabe an. Dort trafen 
wir uns dann am 13. des Monats zu 
einer lustigen Kaffeerunde. Für die 
Gastfreundschaft und gute Bewirtung 
sagen wir dem Kollektiv im Café 
Strandkorb ein herzliches Danke-
schön.  

Unsere Frauentagsfeier fand dann am 
6. März wieder in der Sportlerklause 
statt. Ein kleines Programm und le-
ckere Torten umrandeten unser Bei-
sammensein. Jede Frau bekam wie 
immer eine Frauentags-Nelke und ein 
kleines Frühblüher-Blumentöpfchen.  

Für uns ist der Frauentag immer noch 
ein besonderer Tag und so wollen wir 
ihn auch immer werten.  
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Am 24. April unterhielt uns Frau Horn 
aus Bergen erneut mit einer kleinen 
Buchlesung. Sie stellte uns zwei be-
rühmte Frauen von der Insel Rügen 
vor. Anschließend gab es einen sehr 
intensiven Gedankenaustausch.  

Im Wonnemonat Mai wollten wir uns 
wieder einmal musikalisch unterhal-
ten lassen. Deshalb haben wir für den 
24.05. Andreas Klar eingeladen, der 
uns mit einem Melodien- Potpourri 
erfreute. So manches Lied wurde mit 
gesummt und auch mal mitgesungen. 
Andreas macht uns immer wieder mit 
seinem Spiel eine große Freude. Da-
für gilt ihm ein herzliches Danke-
schön. 

 Am 19. Juni werden wir unsere letzte 
Veranstaltung vor der Sommerpause 
durchführen.  

Frau Gruel hat uns dafür eine Veran-
staltungsübersicht für die Monate Juli 
bis September zur Verfügung gestellt, 
mit der wir uns intensiv beschäftigen 
wollen. Wenn wir uns dann mit lecke-
rem Kuchen und Kaffee gestärkt ha-
ben, wollen wir gemeinsam in den 
neuen Rhododendron Park gehen. Ei-
nigen ist dieser kleine Park noch un-
bekannt, für viele von uns ist es 
schon zu einem ganz besonderen Ort 
geworden. Hier kann man umrahmt 
von Blumen und viel Grün wunderbar 
zur Ruhe kommen.  

Das ist unserer Kurverwaltung sehr 
gut gelungen, wofür wir hier ein di-
ckes Lob aussprechen möchten.  

Ja, und genau dort werden wir dann 
mit einem kleinen Gläschen Sekt auf 
unseren Frauentreff anstoßen.  

Wenn wir uns in die Sommerpause 
verabschieden, heißt das nicht, uns 
aus den Augen zu verlieren.  

Unsere Geburtstagskinder bekom-
men auch in dieser Zeit wie immer ei-
nen kleinen Gruß und wir beschäfti-
gen uns natürlich schon mit der Pla-
nung der Veranstaltungen im zweiten 
Halbjahr. Neue Teilnehmerinnen sind 
in unserer Runde übrigens immer 
herzlich willkommen.  

Wir möchten uns hiermit bei der 
Sportlerklause für die Gastfreund-
schaft und gute Bewirtung bedanken 
und freuen uns schon auf unsere 
nächsten Frauentreff.  

Allen Lesern des Lauschlappens wün-
schen wir eine gute Sommerzeit. Ge-
nießen Sie diese schönen Monate 
und bleiben Sie vor allem gesund.  

 
 

Baaber Bürgerbewegung
von Theresa Yström
Erfolgreicher traditioneller Arbeits-
einsatz am Waldfriedhof Baabe 

Im Rahmen des alljährlichen „Subbot-
niks“ versammelten sich am Samstag, 
dem 9.Mai 2026, zahlreiche Mitstrei-
ter der Baaber Bürgerbewegung, um 
die Umgebung um den Baaber Wald-
friedhof herum gemeinschaftlich vom 
Winterlaub und Unrat zu befreien. 

Gewappnet mit eigenen Gartengerä-
ten wie Harken, Besen und Schubkar-
ren, startete der Einsatz am Vormittag 
bei strahlendem Sonnenschein. Ne-
ben der Arbeit stand vor allem der Ge-

meinschaftsgedanke und der Aus-
tausch untereinander im Vorder-
grund. Auch mit Unterstützung der 
Kurverwaltung Baabe, präsentiert sich 
die Umgebung rund um den Wald-
friedhof Baabe nun wieder in einem 
gepflegten Zustand.   

Die Baaber Bürgerbewegung möchte 
sich herzlich bei allen fleißigen Hel-
fern, Mitstreiter*innen sowie der Kur-
verwaltung Baabe bedanken. Wieder 
einmal mehr, hat dieser Einsatz ge-
zeigt, dass durch ehrenamtliches En-
gagement und Zusammenhalt in unse-
rem Ostseebad viel bewegt werden 
kann. 

Liebe Einwohner und Gäste! 

Wir wünschen Ihnen einen erholsa-
men Sommer, genießen Sie die 
warme Jahreszeit, bleiben Sie gesund 
und erleben Sie viele schöne Sommer-
momente. Allen Familien und Schul-
kindern wünschen wir eine erlebnis-
reiche und unbeschwerte Ferienzeit. 

Im Namen der Bürgerbewegung 
Baabe 

Theresa Yström 

 

 

 



BAABER LAUSCHLAPPEN 11 

 

 

Der Seniorenrat Baabe informiert
von Sonja Frank 

Hallo liebe Leserinnen und Leser, 

die neue Veranstaltungsmanagerin 
unseres Ostseebades bat um Zuar-
beit für die Sommerausgabe des 
Lauschlappens. 

Bevor wir dieser Bitte nachkom-
men, möchten wir Frau Katrin 
Gruel, so ist ihr Name, für ihre Tä-
tigkeit viel Erfolg und Freude wün-
schen. Wir hoffen als Seniorenrat, 
auch mit ihr auf eine weitere gute 
Zusammenarbeit zum Wohle der 
Baaber Seniorinnen und Senioren. 

Mit einem Bericht über die Weih-
nachtsfeier vom 12. Dezember 
2025 möchte ich den Artikel begin-
nen. Er kann erst heute geschrieben 
werden, da die Feier nach Redakti-
onsschluss für den Dezemberlau-
schlappen stattfand. 

Für die Weihnachtsfeier hatten sich 
85 Personen angemeldet. Erstaunt, 
erfreut und zugleich nachdenklich 
nahmen wir die zahlreichen Anmel-
dungen entgegen. Passen wir alle in 
den Saal, was wenn nicht? Das war 
unsere Sorge. 

Nach einem Telefonat mit der Ge-
schäftsleitung des Strandhotels be-
kamen wir das Angebot, im Hotel 
„Störtebeker“ zu feiern. 

Erleichtert und dankbar waren wir 
für die unbürokratische Lösung des 
Problems. 

Ein festlich, dem Anlass entspre-
chend eingedeckter Saal, erfreute 
alle Teilnehmer beim Eintritt. Auch 
ein kleines Tannenbäumchen, von 
Frau Millermann zur Verfügung ge-
stellt, rundete das Bild ab. 

Nach einer kurzen Begrüßungsrede 
von Frau Frank und einem Grußwort 
unseres Bürgermeisters Herrn Di-
wisch, eröffnete Frau Bellack die 
Weihnachtsfeier und spielte auf der 
Querflöte. 

 

Danach ließen sich alle Anwesen-
den den leckeren Kuchen mit 
Sahne und Kaffee schmecken. 

Herr Spreemann, unser treuer DJ, 
sorgte für Tanzmusik und Unterhal-
tung, und so übernahm er nach 
dem Kaffee seinen Part und 
stimmte zu Beginn das Weih-
nachtslied „Oh Tannenbaum“ an. 
Alle sangen freudig mit. 

Zwischenzeitlich gab es einen Auf-
tritt der „Selliner Dancing Kids“, 
und der Schüler Johann Möckel 
hatte gemeinsam mit Herrn Spree-
mann seinen Trompetenauftritt. 
Von den Darbietungen zeigte sich 
das Publikum begeistert und ap-
plaudierte kräftig. 

Auch eine Tombola gab es wieder. 
Dabei wurden die, bei der herbstli-
chen Spendensammlung gespen-
deten Sachpreise, verlost. 

Gewerbetreibende und Privatperso-
nen unseres Ortes haben bei der 
Sammlung 24 Sachspenden und 
995,00 € gespendet. Dafür möch-
ten wir uns an dieser Stelle noch-
mals ganz herzlich bedanken. 

Bei der Tombola kam es zu einem 
Gesamterlös von 745,57 €. Eine 
tolle Summe! Sie wurde mit Zustim-
mung aller Gäste, gesplittet bzw. 
gespendet. 615,00 € wurden durch 
Frau Frank der Jugendfeuerwehr 
Baabe übergeben und auch die 
Tanzkinder und der Trompeter er-
hielten davon eine kleine „Gage“. 

Schnell verging der Nachmittag. Es 
wurde getanzt, geschunkelt, ge-
lacht, getrunken und gut gegessen. 
Und so war das Abendbuffet ein ge-
lungener Abschluss der Weih-
nachtsfeier für das Jahr 2025, die 
um 20 Uhr endete. 

Ein großes Dankeschön möchten 
wir abschließend an die Gemeinde-
vertretung Baabe richten. Sie hat 
die Feier, wie schon in all den Jah-
ren, finanziell getragen. Das ist 
nicht selbstverständlich, zeigt aber, 
wie sehr sich alle mit den Seniorin-
nen und Senioren unseres Ortes 
verbunden fühlen. Danke! 

Ein Wort des Dankes geht auch an 
Frau Zimmermann, Herrn Schlüter 
und an die Angestellten ihres Unter-
nehmens. Seit 2018 verbindet uns 
die Seniorenarbeit. Sie ist seitdem 
gewachsen und trägt Früchte, wie 
es die steigenden Teilnehmerzah-
len belegen. Die Worte des Dankes 
für unsere Arbeit, an der Weih-
nachtsfeier von Herrn Schlüter an 
uns gerichtet, haben uns sehr er-
freut und dafür und für die gute Zu-
sammenarbeit sagen wir danke. 

Die zweite Veranstaltung, über die 
ich berichten möchte, ist das Früh-
lingsfest. 

Am 24. April 2026 trafen sich 67 
Frauen und Männer im Strandhotel, 
um gemeinsam einen „frühlingshaf-
ten“ Nachmittag zu verbringen. 

Mit von der Partie waren wieder un-
ser DJ Herr Spreemann, Frau Bel-
lack und Johann Möckel (Trompe-
ter). Alle hatten sich in ihren Auftrit-
ten auf das Thema „Frühling“ bezo-
gen und damit den Nachmittag ab-
gerundet. 
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Neben Erzählen, Tanzen und ge-
meinsamen Singen, gab es auch ein 
Frühlingsquiz. Höhepunkt des 
Nachmittags war der Auftritt eines 
zehnköpfigen Männerchors. Sie 
sangen das Lied: „Zehn kleine Bier-
lein“. 

Auch eine Schätzaufgabe brachte 
wieder alle zum Grübeln. 

 

Die Gewinner bekamen kleine 
Preise und für alle gab es Spaß und 
viel Unterhaltung. 

Gastronomisch wurden wir wieder 
bestens versorgt. 

Danke an alle, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen 
haben. 

Zum Abschluss noch eine Vorschau 
auf die nächsten Veranstaltungen, 
für die alle Baaber Seniorinnen und 
Senioren zeitnah Einladungen er-
halten: 

25.9.2026 Ausfahrt 

18.12. 2026 Weihnachtsfeier 

Mit den Wünschen für einen schö-
nen Sommer bei guter Gesundheit, 
Freude und Zufriedenheit, verab-
schiedet sich bis zu nächsten Lau-
schlappen der Seniorenrat, bei 
Ihnen liebe Leserinnen und Leser. 

Sonja Frank 

 

 

Feuerwehrförderverein
von René Fründt

Auf unserer Jahreshauptversamm-
lung im Februar 2026 waren sich 
alle einig, dass wir mit 2025 ein er-
eignisreiches Jahr hatten, was nicht 
zuletzt durch die Eröffnung des 
neuen Feuerwehrgerätehauses und 
der 100-Jahr-Feier unserer Freiwilli-
gen Feuerwehr im Fokus stand. 

Mit nun 126 Mitgliedern ist unser 
Verein in den letzten Jahren stark 
gewachsen und liefert unserer Feu-
erwehr einen zuverlässigen Partner 
in allen Belangen. 

Beim traditionellen Osterfeuer am 
Fischerstrand sorgten wir zusam-
men mit der Wehr für den kulinari-
schen  

Rahmen und hatten mit Oster-
häschen „Baabsi“ den Höhepunkt 
dieser Veranstaltung. 

Vielen Dank nochmals unseren ak-
tiven Mitgliedern, der Feuerwehr, 
den Mitarbeitern der Kurverwaltung 
und „Baabsi“ aus der Boll-
werkstraße. 

Zwei Wochen später fand ein ge-
meinsamer Grillabend mit der FFW 
und unseren Mitgliedern am neuen 
Gerätehaus statt. Die Kameraden 
führten uns nicht nur durch die 
Räumlichkeiten, sondern berichte-
ten auch von ihren Einsätzen und 
den damit verbundenen Aufgaben. 

Doch zu Beginn des Abends, über-
gaben zwei Mitarbeiter der Firma 
Kareima eine Kehrmaschine, für 
diese Zuwendung möchten wir uns 
nochmal ganz herzlich bei der Ge-
schäftsleitung des Unternehmens 
bedanken und uns freuen, dass die-
ser Kontakt zustande gekommen 
ist. 

Ein großes Dankeschön gilt auch 
den Senioren unseres Ostseeba-
des. Hier überreichte Frau Frank ge-

sammelte Spenden zur weiteren 
Aufgabenerfüllung unserer Feuer-
wehr mit ihrer Kinder- und Jugend-
abteilung.  

Auch das Projekt Gulaschkanone 
kommt in die finale Phase. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten ist sie 
nun für die Farbgebung zur Firma 
Oberflächentechnik nach Bergen 
transportiert worden. 

Im Spätsommer wird sie dann zünftig 
mit Erbsensuppe und Bockwurst am 
Gerätehaus eingeweiht, wo hier 
schon mal alle Helferinnen und Helfer 
herzlich eingeladen sind. 

Wir wünschen allen eine schöne Zeit 
und bleibt schön gesund. 
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Wasserwehr Baabe 
von Holger Hauschild 

Die Baaber Wasserwehr begeht in 
diesem Jahr ihr 30-jähriges 
Jubiläum und kann mit Stolz auf 
diese Zeit zurückblicken und mit 
Optimismus in die Zukunft 
schauen! 
Das erste Halbjahr 2026 verlief bis 
jetzt ruhig für die Kameradinnen 
und Kameraden der Wasserwehr. 
Es waren keine Einsätze in Folge 
von Sturmfluten oder anderen 
Unwettern erforderlich. Die 
Leistungs- und Alarmbereitschaft 
war zu jeder Zeit sichergestellt.  
Ein wichtiger Punkt ist nach wie vor 
die Entwässerung der Deiche. 
Regelmäßige Begehungen von 
Seiten der Wasserwehr finden dazu 
statt. Hierbei ist fortlaufend zu 
prüfen, dass die Gräben gereinigt 
und die Entwässerungseinläufe 

freigebaggert sind. Dieses ist 
entsprechend nachzuverfolgen, 
einschließlich der Einbeziehung der 
jeweiligen Ämter und Behörden.  
Ein wichtiges Ereignis für die 
Kameradinnen und Kameraden der 
Wasserwehr war der Umzug in die 
neuen Räumlichkeiten in das durch 
die Gemeinde neu gebaute Feuer-
wehrgebäude. Zahlreiche Mitglieder 
brachten sich hier mit viel 
Engagement ein.  
Dabei wurde auch Überprüfung der 
Ausrüstung in Bezug auf die 
Einsatzbereitschaft  durchgeführt 
und eine ausführliche Inventur 
vorgenommen. Erforderliche 
Investitionen werden in 
Zusammenarbeit mit dem Amt und 
in Abstimmung mit der Feuerwehr 
angeschoben.  

Die Informations- und Alarmketten 
wurden geprüft und sind weiterhin 
sichergestellt. 
Beim 30. Baaber Reusenfest hat die 
Wasserwehr bei der Unterstützung 
mitgewirkt und sich insbesondere 
im Bereich der Fischverkaufsstände 
sehr aktiv eingebracht. 
Die Baaber Wasserwehr hat aktuell 
36 aktive Mitglieder und ein Ehren-
mitglied. Dabei ist positiv hervor-
zuheben, dass in den vergangenen 
Jahren auch wieder mehrere 
jüngere Kameraden gewonnen 
werden konnten. 
Die Wasserwehr 
dankt allen Mit-
gliedern für die 
gezeigte Einsatz-
bereitschaft. 

 

Bericht der Feuerwehr Ostseebad Baabe
von Hannes Böhm, Gemeindewehrführer

Liebe Leserinnen und Leser unserer 
Ortszeitung. 
 
Wir als Freiwillige Feuerwehr hei-
ßen sie herzlich willkommen auf 
unseren Seiten und wünschen viel 
Freude beim Lesen. 
Seit unserem Einzug ins neue Ge-
bäude ist schon wieder ein halbes 
Jahr vergangen und man kann 
schon sagen, dass wir uns einge-
lebt haben. 
Durch die Kameradinnen und Ka-
meraden wurde in viel Eigenleis-
tung Halterungen angebaut und das 
Gerätehaus hergerichtet. 
Auch wenn noch ein bisschen was 
an Gerätschaften und Regalen 
fehlt, so können wir dennoch sa-
gen, dass wir mit dem Ersatzneu-
bau vollends zufrieden sind. 
 
In einer großen Reinigungsaktion 
ging es in der Vorwoche dem Un-
kraut in den Außenanlagen an den 

Kragen. Vielen Dank nochmals an 
die Kurverwaltung Baabe für die Un-
terstützung durch Technik sowie al-
len beteiligten Kameraden. 
 
Wenn bald die Fahnenmasten ein-
gesetzt sind und die Fahnen wehen 
und der Schaukasten mit dem 
Briefkasten steht, dann haben wir 
bis auf ein paar „kleine“ Punkte das 
Außengelände fertig. 
 
Ein Punkt ist das fehlende Tor bei 
der Ausfahrt. Ihnen wird sicherlich 
nicht entgangen sein, dass wir un-
sere Ausfahrt mittels rot- weißem 
Warnband abgesichert haben. 
Unsere Ausfahrt wurde nämlich in 
Größenordnung dafür verwendet 
als Wendepunkt zu dienen. Große 
LKW (auch Baufahrzeuge) aber 
auch ganze Reisebusse standen 
schon in der Einfahrt.  Mal eben 
schnell ein Foto des Rasenden Ro-
lands machen, die Einfahrt in die 

Bollwerkstraße verpasst oder mit 
dem Hund mal eben Gassi gehen. 
Aber auch zur Zeit der Baustelle 
wurde unsere Alarmausfahrt dazu 
benutzt, den Weg über den Park-
platz abzukürzen. Es blieb deshalb 
nicht aus, dass über die frisch her-
gerichteten Beete und mit Rasen 
angesäte Grundstück mit Autos 
und Motorrädern gefahren wurde. 
Das ging natürlich nicht. Deshalb 
die provisorische Übergangslösung. 
Im Zuge der weiteren Planung ist 
aber eine vernünftige Toranlage an-
gedacht. 
 
Durch die hanseatische Feuerwehr-
unfallkasse Nord gab es am 
16.06.2026 eine Vor- Ort- Bege-
hung. Hier wurde das neue Ge-
bäude begutachtet und kontrolliert, 
ob die Anforderungen für Feuer-
wehrgerätehäuser beim Bau einge-
halten wurden. Zudem erfolgte eine 
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Kontrolle der Bestandstechnik so-
wie die Überprüfung der Abläufe im 
Hinblick auf den Unfallschutz. 
 
Zu einer Vielzahl an Einsätzen sind 
wir vom neuen Domizil schon aus-
gerückt. Mit Datum des 20.06.2026 
sind wir zu 24 Einsätzen alarmiert 
worden. Hierunter fielen eine Viel-
zahl an Brandeinsätzen. Auch seit 
langem einmal wieder zu einem 
Waldbrand in die Baaber Heide. Bei 
unserem Eintreffen stand eine Flä-
che von knapp 250m² in schwer zu-
gänglichem Gelände in Flammen. 
Gemeinsam mit den Wehren aus 
Middelhagen, Göhren und Sellin 
konnten die Flammen rasch be-
kämpft werden.  
 

 
 
Am Herrentag kam es zu einem 
Brand eines Ferienhauses am Ja-
kobsberg. Bei Eintreffen stand das 
Obergeschoss des Gebäudes be-
reits in Vollbrand. Durch unser 
schnelles Eingreifen und Aufnahme 
der Brandbekämpfung durch unse-
ren Atemschutztrupp konnte das 
Feuer auch hier rasch bekämpft 
und eingedämmt und somit ein 
Ausbreiten des Feuers auf benach-
barte Gebäude und den Wald ver-
hindert werden. 
 

 
 
Auch Einsätze auf dem Wasser 
musste durch uns bereits gemeis-
tert werden. Beim Untergang eines 
Sportbootes konnten durch uns die 
beiden Besatzungsmitglieder geret-
tet und vor dem Tode bewahrt wer-
den. Klingt dramatisch – war es 
auch! 
 
Das Feuer auf einem Segelboot ent-
puppte sich als eine Rauchentwick-
lung im Motorraum. Hier sicherten 
wir den Havaristen und betreuten 
die Besatzungsmitglieder bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes. 
In diesem Zusammenhang bitten 
wir alle Wassersportler und Urlau-
ber, die Slipanlage und den Wende-
kreis am Bollwerk unbedingt stän-
dig freizuhalten, damit die Zufahrt 
für Rettungsfahrzeuge dauerhaft 
gewährleistet ist. 
 
Auch bei den Kindern der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr war im ersten 
Halbjahr wieder viel los. Derzeit 
trainieren alle eifrig für die bevor-
stehenden Wettkämpfe auf Amts- 
und Kreisebene. Wir drücken allen 
die Daumen und hoffen auf sehr 
gute Ergebnisse. 
 
Ein Highlight in diesem Jahr wird si-
cherlich der erste Tag der offenen 
Tür hier im neuen Gebäude und auf 

dem Gelände sein. Markern Sie sich 
den 25.07.2026 unbedingt dick in 
ihrem Kalender an. Freuen Sie sich 
auf Führungen durch das Gebäude, 
bestaunen Sie unsere Technik und 
vor allem, freuen Sie sich auf einen 
tollen Nachmittag und Abend bei 
uns und mit ihren Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehr. 
 

 
 
Starten werden wir um 14 Uhr. Erst-
malig beginnen wir mit einem Platz-
konzert der Prohner Blaskapelle bei 
Kaffee und Kuchen. 
Für die Kinder bieten wir eine Viel-
zahl an Spielmöglichkeiten, eine 
Bastelstraße, Mitmach-Stationen 
der Jugendfeuerwehr und vieles 
mehr. 
 
Am Abend herrscht dann ausgelas-
sene Partystimmung mit der Insa-
nity-Disko aus Stralsund. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen einen 
schönen und vor allem sicheren 
Sommer. 
 
Herzlichst 
Ihre Feuerwehr Ostseebad Baabe 
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KiTa „De Heidehummeln“
von Cindy Rau

Kleine Abenteuer, große Erleb-
nisse – Unser Halbjahresrück-
blick Januar bis Juni 2026 

Kaum hat das neue Jahr begonnen, 
schon füllten wieder fröhliches Kin-
derlachen, kreative Ideen und viele 
gemeinsame Erlebnisse unseren 
Kindergartenalltag. Die ersten 
sechs Monate des Jahres 2026 wa-
ren geprägt von Traditionen, span-
nenden Ausflügen und wertvollen 
Erfahrungen, bei denen unsere Hei-
dehummeln jeden Tag ein Stück-
chen mehr entdecken, lernen und 
wachsen konnten. 

Gemeinsam möchten wir auf die 
schönsten Momente des vergange-
nen Halbjahres zurückblicken. 

Konfetti, Kostüme und gute Laune 
– Unser Faschingsfest 

Am 24. Februar wurde es wieder 
bunt in unserer Einrichtung. Beim 
traditionellen Faschingsfest ver-
wandelten sich unsere Gruppen-
räume in eine Welt voller Prinzes-
sinnen, Superhelden, Tiere, Piraten 
und vieler weiterer fantasievoller 
Gestalten. 

Es wurde getanzt, gespielt, gelacht 
und gefeiert. Die liebevoll gestalte-
ten Kostüme sorgten für viele stau-
nende Blicke und machten den Tag 
zu einem fröhlichen Höhepunkt in 
den Wintermonaten. 

Der Osterhase war da – Osterfrüh-
stück mit Überraschung 

Am 1. April fand unser traditionelles 
Osterfrühstück statt. Dank der Un-
terstützung vieler Eltern konnten 
die Kinder ein abwechslungsrei-
ches und liebevoll vorbereitetes 
Frühstück genießen. 

 

Mit großen Augen bestaunten die 
Kinder das reich gedeckte Buffet. 
Doch die eigentliche Überraschung 
wartete draußen: Während drinnen 
gefrühstückt wurde, hatte der Os-
terhase fleißig kleine Überraschun-
gen versteckt. Die anschließende 
Suche sorgte für viel Aufregung und 
zahlreiche glückliche Gesichter. 

 

Gemeinsam für die Kinder – Die 
Kinderbedarfsbörse 

Am 11. April beteiligte sich unsere 
Einrichtung wieder an der Kinderbe-
darfsbörse. Mit einem Kuchenver-
kauf unterstützten Eltern und päda-
gogische Fachkräfte die Veranstal-

tung und sorgten dafür, dass Besu-
cher bei Kaffee und selbstgebacke-
nen Leckereien ins Gespräch kom-
men konnten. 

Solche Aktionen zeigen immer wie-
der, wie stark der Zusammenhalt 
innerhalb unserer Kita-Gemein-
schaft ist. 

Mutige Schwimmer auf dem Weg 
zum Seepferdchen 

Vom 24. April bis zum 5. Mai nah-
men neun Kinder unserer großen 
Heidehummel-Gruppe am 
Schwimmkurs teil.  

 

Mit viel Motivation, Ausdauer und 
Freude übten die Kinder das 
Schwimmen und den sicheren Um-
gang mit dem Wasser. Alle Teilneh-
mer erhielten eine Urkunde für ihre 
Leistungen. Besonders stolz waren 
wir darauf, dass eines unserer Kin-
der sogar das Seepferdchen-Abzei-
chen erfolgreich absolvieren 
konnte.  

Die strahlenden Gesichter bei der 
Übergabe der Urkunden zeigten 
deutlich, wie viel dieser Erfolg den 
Kindern bedeutete.  
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Bunte Bänder für den Frühling – 
Maibaum schmücken 

Am 29. April wurde in Baabe wieder 
der Maibaum geschmückt. Ge-
meinsam beteiligten sich unsere 
Kinder an dieser schönen Tradition 
und befestigten farbenfrohe Stoff-
bänder am Maibaum. 

Besonders schön war dabei der 
nachhaltige Gedanke: Die verwen-
deten Stoffbänder können Jahr für 
Jahr wiederverwendet werden und 
tragen so dazu bei, Ressourcen zu 
schonen. 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt Frau 
Gruel, die als Eventmanagerin des 
Ortes die Organisation dieses schö-
nen Brauches übernommen hat.  

Kindertag voller Abenteuer und 
Entdeckungen 

Der 1. Juni hielt für unsere Kinder 
gleich mehrere besondere Erleb-
nisse bereit. 

 

Unsere Krippenkinder machten sich 
auf den Weg in den Wald. Dort 
wurde die Natur erkundet, gemein-
sam gepicknickt und gespielt. Zum 
krönenden Abschluss wartete noch 
eine süße Überraschung: Die Fami-
lie Mudrick spendierte den Kindern 
in ihrer Filiale in der Strandstraße 
ein leckeres Eis. Darüber freuten 
sich die kleinen Entdecker natürlich 
ganz besonders.  

Auch die Kindergartenkinder waren 
unterwegs. Mit dem Rasenden Ro-
land ging es nach Göhren, wo der 
neugestaltete Spielplatz ausgiebig 
getestet werden durfte. Es wurde 
geklettert, gerutscht und gelacht, 
bevor der Ausflug weiter ins Regen-
bogencamp führte. 

Dort erwartete die Kinder ein ganz 
besonderes Erlebnis: Im traditionel-
len Kino konnten sie gemeinsam ei-
nen Film anschauen – natürlich 
durfte dabei auch frisches Popcorn 
nicht fehlen. Für viele Kinder war 
dies ein unvergesslicher Höhepunkt 
des Tages. 

Zum Kindertag wartete auf die Kin-
der noch eine weitere liebevolle 
Überraschung. Frau Ketzenberg 
schenkte unserer Einrichtung einen 
bunt gefüllten Korb mit Seifenbla-
sen, Straßenkreide, kleinen Bü-
chern und Lollis. 

Die Freude darüber war riesengroß 
und sorgte für viele strahlende Kin-
deraugen. Für diese großzügige Auf-
merksamkeit möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken. 

Gesunde Zähne, gesunde Ernäh-
rung 

Am 4. Juni erhielten wir Besuch von 
Schwester Anke und Schwester 
Jenny aus der Zahnarztpraxis Gurle. 

Mit viel Geduld und anschaulichen 
Modellen erklärten sie den Kindern, 
warum regelmäßiges Zähneputzen 
so wichtig ist. Besonders spannend 
war, dass die Kinder die gezeigten 
Zahnputztechniken anschließend 

selbst an einem großen Zahnmodell 
ausprobieren durften. 

Neben der Zahnpflege wurde auch 
über gesunde Ernährung gespro-
chen. Gemeinsam überlegten die 
Kinder, welche Lebensmittel ihren 
Zähnen und ihrem Körper guttun 
und warum eine ausgewogene Er-
nährung wichtig ist.  

So wurde spielerisch Wissen ver-
mittelt, das die Kinder auch im All-
tag begleitet.  

 

Entspannung für kleine Hei-
dehummeln 

Auch in diesem Halbjahr durfte eine 
liebgewonnene Tradition nicht feh-
len: die regelmäßigen Besuche in 
der Sauna. 

Die Kinder freuen sich jedes Mal auf 
diese besonderen Ausflüge. Spiele-
risch lernen sie dort, wie wohltuend 
Entspannung sein kann, und genie-
ßen die gemeinsame Zeit außerhalb 
des Kita-Alltags. Für viele unserer 
Heidehummeln gehören die Sauna-
besuche mittlerweile zu den abso-
luten Höhepunkten des Monats. 

Lesen, Lernen und Staunen – Be-
sondere Angebote im Kita-Alltag 

Neben den vielen Höhepunkten 
und Ausflügen gab es auch im All-
tag zahlreiche besondere Ange-
bote, die unsere Kinder das ganze 
Halbjahr über begleitet haben. 

So freuten sich die Kinder regelmä-
ßig auf die Besuche des Schnuppe-
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Figurentheaters im Haus des Gas-
tes.  

Mit viel Witz, spannenden Ge-
schichten und liebevoll gestalteten 
Figuren wurden die kleinen Zu-
schauer immer wieder in fantasie-
volle Welten entführt. Die Auffüh-
rungen sorgten für zahlreiche La-
cher, staunende Gesichter und jede 
Menge Gesprächsstoff in den Grup-
pen. 

Ebenso gehören die regelmäßigen 
Besuche in der Bibliothek fest zu 
unserem Jahresprogramm. Dort 
werden die Kinder spielerisch an 
die Welt der Bücher herangeführt 
und erleben, wie spannend Ge-
schichten, Bilder und Wissen sein 
können. 

Ein besonderer Dank gilt dabei Frau 
Korth, die die Bibliotheksbesuche 
regelmäßig mit interessanten The-
men gestaltet. In diesem Halbjahr 

beschäftigte sie sich gemeinsam 
mit den Kindern intensiv mit dem 
Thema Müll und Umweltschutz. 
Mit Ratespielen, Bewegungsge-
schichten und vielen praktischen 
Übungen vermittelte sie altersge-
recht, warum Mülltrennung und 
Umweltschutz wichtig sind. Beson-
ders spannend war es für die Kin-
der, Flaschen und Gläser richtig zu 
sortieren und dabei spielerisch den 
Umgang mit Glascontainern ken-
nenzulernen. 

Im Mai besuchte Frau Korth außer-
dem unsere Kita und gestaltete für 
die Kinder der Mittelgruppe einen 
abwechslungsreichen Vormittag 
rund um das Thema Müll. Mit viel 
Engagement und kindgerechten 
Methoden gelang es ihr, Wissen 
verständlich und nachhaltig zu ver-
mitteln. 

Gemeinsam wachsen, gemein-
sam erleben 

Wenn wir auf die ersten Monate des 
Jahres 2026 zurückblicken, sehen 
wir viele glückliche Kinder, span-
nende Erfahrungen und wertvolle 
gemeinsame Momente. Ob beim 
Schwimmen, Basteln, Feiern, Ent-
decken oder Lernen – jeder Tag 
brachte neue kleine Abenteuer mit 
sich. 

Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len Eltern, Großeltern, Unterstüt-
zern und unserem engagierten 
Team, die mit ihrer Zeit, ihrem Ein-
satz und ihrer Herzlichkeit dazu bei-
tragen, dass unsere Kita ein Ort vol-
ler Geborgenheit, Freude und Ent-
deckerlust bleibt. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die 
vielen schönen Erlebnisse, die die 
zweite Jahreshälfte für uns bereit-
hält. 🐝 ✨  

 

 
 

ASV – To Beek Baabe
vom Vorstand

 
Liebe Leserinnen und Leser, 

auch für das Jahr 2026 gibt es wie-
der einen Beitrag vom Angelsport-
verein Baabe in der Ausgabe des 
Lauschlappens. Seit unserem letz-
ten Artikel hat sich bei uns einiges 
getan, doch dieses Mal möchten 
wir Ihnen nur einen kurzen Abriss 
der wichtigsten Ereignisse geben. 

Nachdem rund um den Steg und 
unser vereinseigenes Grundstück 
alles für einen geruhsamen Jahres-
ausklang 2025 vorbereitet wurde – 
dank der Angelfreunde und weiterer 
fleißiger Helfer –, trafen wir uns im 

Dezember 2025 zum jährlichen 
Weihnachtsessen und im Januar 
2026 zur Mitgliederversammlung 
und Neuwahl des Vorstandes. In ei-
ner neuen Konstellation konnte der 
Vorstand die Arbeit gleich wieder 
aufnehmen. Zum Glück konnten wir 
beide Veranstaltungen in der Klein-
gartenanlage „Inselfrieden“ in Sel-
lin durchführen. An dieser Stelle ein 
großes DANKESCHÖN an die „Be-
satzung“ der Vereinsgaststätte des 
Kleingartenvereins! 

Kurz vor Silvester versammelten 
sich einige Angelfreunde zum ge-
meinsamen Jahresausklang mit 
Glühwein und guter Laune am Steg. 
Es wurde über das vergangene Jahr 
sinniert, geplante Aktivitäten be-
sprochen und bereits neue Vorha-
ben geschmiedet. 

Abbildung 01 - Jahresausklang beim Glüh-
wein 

Wie jedes Frühjahr starteten im 
März 2026 die ersten beiden Ar-
beitseinsätze, die Anfang April mit 
dem dritten Einsatz endeten. An 
diesen drei Wochenenden packten 
viele Mitglieder mit an: Ein großes 
Stück Steg wurde erneuert, Außen- 
und Innenbereiche gereinigt und 
der ein oder andere gelockerte 
Holzpfahl wieder geradegerückt. 
Der lange und harte Winter mit Eis 
und Schnee hatte auch bei uns am 
Steg Spuren hinterlassen. 
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Abbildung - 02 Stegerneuerung 

Abbildung - 03 Stegfertigstellung  

Im April wurden auch die ersten 
Boote zu Wasser gelassen, denn 
bald begann die Hornfischsaison. 
Rückmeldungen zufolge war der 
Fang in diesem Jahr zufriedenstel-
lend. 

Das Anangeln fand am 13. Mai 2026 
in einer überschaubaren Größe 

statt. Der Fischfang bestand nur 
aus Hornfisch, aber dafür waren die 
gegrillten Würstchen mit Brötchen 
besonders lecker und das Beisam-
mensein lebhaft und fröhlich.  

Abbildung 04 – Anangeln mit Erfolg 

Parallel dazu wird derzeit das ver-
einsinterne Stegfest im Juli organi-
siert, gefolgt vom Heidebergfest – 
mittlerweile der Höhepunkt des 
Jahres für unseren Verein. Hier 
heißt es dann wieder, aktiv dabei zu 
sein: Eingebettet in Rauch und Grill-
duft bringen wir Wurst, Steak und 
Fischbuletten an unsere Gäste und 
leisten damit einen wichtigen Bei-
trag zur Eigenfinanzierung des Ver-
eins. 

Dieses eine Fest im Jahr bringt Zu-
sammenhalt, Spaß, Freude und 
eben auch finanzielle Mittel, damit 
wir uns als Verein vieles leisten und 
unser Grundstück weiterhin bewirt-
schaften können.  

 

Abbildung 05 –Für Verpflegung ist gesorgt 

Das sind die nächsten Meilensteine 
in unserem Jahreskalender, bei de-
nen wir auch nach außen wirken. 

Vereinsintern gibt es noch zahlrei-
che weitere Termine, doch diese 
aufzuzählen würde den Rahmen 
sprengen. 

Mit dem Ausspruch „Es läuft, und 
es läuft rund im Verein!“ verab-
schiedet sich der ASV Baabe aus 
diesem Beitrag. Jetzt müssen nur 
noch die Fische kommen, dann 
kann es auch bei uns wieder hei-
ßen: „Rute raus, der Spaß beginnt!“ 

Im Namen des Vorstandes 
René Warm

 
 

Wanderfreunde SBG Rügen e.V.
von Jorana-Maria Payer

Jedes Jahr im Mai treffen sich Wan-
derfreudige aus ganz Deutschland 
und zum Teil aus den benachbarten 
europäischen Ländern in Baabe. 
Und so wurden auch in diesem Jahr 
64 Gäste zur Auftaktveranstaltung 
im Haus des Gastes, der „36. Ge-
führte Wanderwoche Insel Rü-
gen“ in der Woche vom 18.-22.5., 

begrüßt. Dieses Mal waren 3 Teil-
nehmer*innen aus Luxemburg da-
bei. 

Am 1. Tag führte uns der Weg bei 
schönstem Sonnenwetter entlang 
der Rügenschen Boddenküste. Die 
lange Strecke führte 18 km von Lau-
terbach über Seelvitz, Seedorf und 
der Fähre zwischen Moritzdorf und 
dem Baaber Bollwerk zurück zum 
Startpunkt. Natürlich wird täglich 

auch eine kürzere Tour geplant, die 
an diesem Montag in Seelvitz star-
tete und ca. 13 km betrug. 

Auch am 2. Tag war der Wettergott 
mit uns und wir erkundeten die Ge-
heimnisse der Halbinsel Jasmund. 
Mit dem Sonderbus ging es zu-
nächst nach Hagen (für die 11km 
lange Tour) bzw. weiter nach Lohme 
(für die 17 km lange Tour). Ein High-
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light dieses Tages war mit Sicher-
heit das Kreidemuseum Rügen in 
Gummanz mit dem „Kleinen Kö-
nigsstuhl. 

Am Mittwoch führte uns Petrus 
nach dem Motto: “Wenn Engel rei-
sen, lacht der Himmel ... und wenn 
er Tränen lacht.“. Aber das konnte 
niemanden erschüttern, die Stim-
mung war super. 

Auf dem Qualitätswanderweg Rü-
gen ging es 18 km von Banzelvitz 
über Ralswiek und Lietzow bis nach 
Mukran. Die Wander*innen der 
12 km langen Tour starteten in Rals-
wiek mit einer Besichtigung der Na-
turbühne, wo die Vorbereitungen 
für die aktuellen Störtebeker Fest-
spiele schon in vollem Gange wa-
ren.  

Die alten, magischen Buchenwäl-
der im Nationalpark Jasmund zogen 
uns am 4. Tag mal wieder in ihren 
Bann. Die lange Tour (17 km) er-
streckte sich vom NPZ-Königsstuhl 
über die Waldhalle, Werder und 
Buddenhagen bis in den Stadthafen 
Sassnitz. Die kürzere Tour (ca. 
10 km) nahm den vom Königsstuhl 

über die bis nach Sassnitz. Man 
staunte nicht schlecht über wun-
dervolle Ausblicke über die Ostsee 
und darüber, wie „bergig“ Rügen 
sein kann. 

 

Am letzten Tag ging es durch unsere 
wunderschöne Granitz. Die längere 
Tour startete am Kleinbahnhof in 
Binz und erstreckte sich über den 
Startpunkt der kürzeren Tour (ca. 
10 km) am Jagdschloss Granitz, 
Sellin zurück bis nach Baabe. 

Abends trafen sich alle zu einem 
stimmungsvollen Abschluss der 
36. Geführten Wanderwoche wie-
der im Haus des Gastes in Baabe. 

Voller Stolz konnten alle Teilneh-
mer*innen den Nachweis ihrer er-
wanderten Kilometer in Empfang 
nehmen. Es wurden Gedanken aus-
getauscht, gelacht, gesungen und 
geschunkelt zu den Darbietungen 
des Sassnitzer Shanty-Chores, der 
diese Abendveranstaltung krönte.  

Wir, die Wanderfreunde SBG Rügen 
e.V. sagen Danke an alle, die zum 
Gelingen dieser Wanderwoche bei-
getragen haben: Danke an alle an-
gereisten Wanderfreund*innen, an 
alle Organisatoren, an alle fleißigen 
Hände vor und hinter den Kulissen 
und natürlich auch an alle Gastge-
ber.  

Und wie sagt man so schön? Nach 
der Wanderwoche ist vor der Wan-
derwoche! Freuen wir uns also auf 
den Mai 2027 

 

 
 

Aus dem Veranstaltungsbüro
von Katrin Gruel

Liebe Baaberinnen und Baaber, 

wie Sie wissen, gab es in der Kur-
verwaltung zu Beginn dieses Jahres 
einen Wechsel auf der Stelle der 
Veranstaltungsmanagerin. Auch 
wenn ich schon die eine oder den 
anderen persönlich kennenlernen 
konnte, möchte ich die Gelegenheit 
nutzen und mich Ihnen ganz kurz 
vorstellen: 

Mein Name ist Katrin Gruel, ich 
wurde im wunderschönen Ludwigs-
lust geboren und bin dann im Alter 
von einem Jahr mit meinen Eltern 
nach Richtenberg gezogen und dort 
bis zu meinem Abitur zu Hause ge-
wesen. 1995 hat es mich dann zum 
Studieren an die Pädagogische 

Hochschule nach Erfurt verschla-
gen und dort habe ich in verschie-
denen Gruppen und Vereinen im 
Ehrenamt angefangen, mich mit 
Veranstaltungsorganisation und 
Kultur zu beschäftigen. 

Um die Jahrtausendwende hat sich 
dann die erste Festanstellung im 
Kulturbereich ergeben. 2010 bin ich 
von Erfurt nach Leipzig gezogen und 
habe dort glücklicherweise wieder 
einen Job in einem Kulturhaus mit 
soziokultureller Ausrichtung gefun-
den. Berufsbegleitend habe ich ei-
nen Abschluss im Kulturmanage-
ment (Studium) erworben und auch 
den Abschluss zur Veranstaltungs-
kauffrau (IHK) gemacht. 2018 habe 

ich die Ausbildereignungsprüfung 
abgelegt. 

Kultur spielt auch in meiner Freizeit 
eine große Rolle. Ich liebe Musik, 
entdecke gern neue Künstler, gehe 
aber auch nach 30 Jahren noch zu 
Konzerten von Musikern, die mich 
schon durch meine Jugend beglei-
tet haben. Ich fotografiere gern, ko-
che noch lieber und verbringe gern, 
unabhängig von Jahreszeiten oder 
meinem jeweiligen Lebensmittel-
punkt, Zeit am Meer. Viel perfekter 
als hier in der Baabe, als Veranstal-
tungsmanagerin der Kurverwaltung, 
lassen sich diese Dinge nicht mitei-
nander kombinieren und so habe 
ich die ersten Monate genutzt, um 
Baabe während eines doch recht 
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außergewöhnlichen Winters und ei-
nes farbenfrohen Frühlings kennen-
zulernen und mir parallel im Büro 
einen Überblick über die für dieses 
Jahr geplanten Veranstaltungen zu 
verschaffen und diese in die Tat 
umzusetzen. 

An dieser Stelle gilt mein Dank aus-
drücklich allen, die mich dabei mit 
offenen Ohren und geduldigen Rat-
schlägen begleitet haben, und dies 
nicht nur innerhalb des Teams der 
Kurverwaltung, sondern auch in 
den Gemeindestrukturen und dem 
Netz aus Vereinen und Ehrenamtli-
chen. Ohne Sie/ euch wäre das An-
kommen im Ort und im Job und die 
Bewältigung manch einer Heraus-
forderung, vor der ich stand, nicht 
möglich gewesen. 

Nach der erfolgreichen Umsetzung 
des Reusenfestes, freue ich mich 
nun darauf, gemeinsam mit den 
Vereinen auch das Heidebergfest 
am Wochenende 31.7. und 1.8. mit 
Leben zu füllen und Ihnen und den 
Gästen Baabes eine schöne Veran-
staltung anzubieten.  

Im aktuellen Jahr und hoffentlich 
auch zukünftig liegt die Organisa-
tion der Feste- Reusenfest (Pfings-
ten), Mittsommer in Baabe (19.-
21.6.) und Genussfest (4.-6.9.) - in 

der alleinigen Organisation der Kur-
verwaltung, so dass wir sowohl bei 
der Gestaltung des Platzes als auch 
des Angebotes auf und vor der 
Bühne unserer Kreativität freien 
Lauf lassen können. Für die Gestal-
tung des Kulturprogramms habe ich 
ein paar Ideen aus Leipzig mitge-
bracht, bei denen ich hoffe, dass 
Sie Ihnen im kommenden Jahr viel 
Freude machen werden. Mehr dazu 
erfahren Sie dann in der Winteraus-
gabe des Lauschlappen.  

Nun möchte ich noch die Gelegen-
heit nutzen, um Ihnen die noch an-
stehenden Highlights unseres 
diesjährigen Kulturjahres vorzustel-
len bzw. noch einmal ins Gedächt-
nis zu rufen.  

Der Juli kommt mit viel Ost-Musik 
daher: 17.7. Stern Combo Meißen, 
22.7. Pittiplatsch im Zauberwald, 
24.7. Karussell. 

Im August lassen wir mit Starfucker 
(The Rolling Stone-Tribut) am 7.8. 
und Bounce (Bon Jovi-Tribute) am 
23.8. internationale Musik im Kur-
park erklingen.  

Im Haus des Gastes begrüßen wir 
am 6.8. den bekannten Comedian 
Maddin Schneider, am 20.8. gas-
tierte Der Tod – Death Comedy 
und erklärt mit einem Augenzwin-
kern, wie mensch am besten auf 

die andere Seite wechselt. Die 
Leipziger Pfeffermühle zeigt „Ur-
laub vom Gehirn“ (25.8.) und im 
September gibt es ein Loriot Spe-
zial: „Das Ei hängt schief!“ (10.9.). 

Am 24.10. laden wir Sie ein zu „No-
ten im Glas“ – ein musikalisches 
Whisky-Tasting und natürlich wird 
es weiterhin monatlich Angebote 
im Rahmen der Reihe „Baabe 
liest…“ geben. 

Zum Ende des Jahres werden das 
Weihnachtssingen (19.12.), der 
Wintermarkt (28. - 31.12.) und die 
beiden Feuerwerke (16:30 Uhr für 
Familien, 0 Uhr für die allgemeine 
Begrüßung des neuen Jahres) als 
etablierte Veranstaltungen eine 
neue Auflage bekommen. 

Zu diesen und allen anderen Veran-
staltungen finden Sie auf der Web-
seite https://www.baabe.de/erle-
ben/veranstaltungen weiterfüh-
rende Informationen.  

Zu guter Letzt möchte ich Sie herzlich 
einladen, mit Ihren Ideen, Anregun-
gen und Feedbacks zu Veranstaltun-
gen jederzeit auf mich zuzukommen. 
Ich freue mich darauf, Sie und diesen 
bezaubernden Ort weiter kennenzu-
lernen und wünsche Ihnen im Namen 
des Veranstaltungsteams einen 
schönen Sommer. 
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